
 

Der Frauenverein der 

Jüdischen Gemeinde  

Chemnitz  

einst und jetzt 



"Der Frauenverein der Jüdischen Gemeinde Chemnitz 

einst und jetzt" 
 

Die Referentin Renate Aris thematisiert in Ihrem Vortrag 
die Geschichte des Frauenvereins der Jüdischen Ge-

meinde Chemnitz. Bereits 1875, 10 Jahre vor der amtli-

chen Gründung einer Gemeinde, gründete sich der „Jü-

dische Frauenverein“, der 1939 zwangsaufgelöst wurde. 

Wiederum schlossen sich 1999 zwanzig Damen zum 

ersten Verein der größer gewordenen Gemeinde zu-

sammen. Der „Neue Frauenverein der Jüdischen Ge-
meinde Chemnitz“ wurde gegründet. 

Renate Aris war nach dem II. Weltkrieg Mitgründerin des 

jüdischen Frauenvereins der Jüdischen Gemeinde 

Chemnitz. Die Moderation übernimmt Dr. Nora Golden-

bogen. Sie ist Historikerin und seit 2003 Vorsitzende der 

Jüdischen Gemeinde Dresden. 

 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenfrei. 

 

WANN und WO: Dienstag, 14. November 2017, 

18:00 Uhr im Stadtarchiv Dresden, Elisabeth-

Boer-Straße 1, 01099 Dresden. 
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